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Uferseggenried nördlich des Kaulbarschgrabens

Niedermoorkomplex im Teterower Becken

Teterower und Malchiner Becken
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Vegetationseinheiten
Uferseggenried

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 7 3 2 1 4 0 1 8

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

21270

X

Das Uferseggenried hat sich im Bereich eines seit langem nicht mehr beräumten, verlandenden Grabens nördlich des Kaulbarschgrabens 
entwickelt. Das Seggenried trennt intensiv genutztes Mahdgrasland von einer sich bewaldenden, ehemaligen, entwässerten Grünlandfläche. 
Der eutrophe Standort ist Teillebensraum von Amphibien.
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Ver- / Entsorgungsanlage
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Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Carex riparia

Carex acutiformis Deschampsia cespitosa Glyceria fluitans Glyceria maxima
Lycopus europaeus Phalaris arundinacea Ranunculus ficaria Scrophularia umbrosa

Lemna trisulca Lythrum salicaria Scutellaria galericulata


